
	 	 	 	 	               
Strophe 1 

	 Im Garten steht ein Schneemann,  
	 Marie hat ihn gebaut.  
	 Auf den Namen Möhre  
	 hat sie ihn getauft.  

Strophe 2 

	 Abends dann zu Hause  
	 kriegt sie einen Schreck.  
	 Morgen soll es tauen  
	 dann ist der Schneemann weg.  

	 Doch in dieser Nacht,  
	 ja man glaubt es kaum,  
	 spricht der Schneemann Möhre  
	 zu Marie im Traum:  

Strophe 3 

	 "Mach' dir keine Sorgen!  
	 Denk doch mal daran,  
	 dass der Schnee verdunstet  
	 und ich fliegen kann.  

	 Dann werde ich zur Wolke,  
	 steige hoch hinauf.  
	 Fliege um die Erde,  
	 ich freu' mich schon darauf!  

Strophe 4 

	 Bunte weite Felder,  
	 Berge, Flüsse Seen.  
	 Seh’ ich mir von oben an,  
	 das wird wunderschön!  

	 Und ich komme wieder  
	 dann im nächsten Jahr.  
	 Schneit es aus den Wolken,  
	 dann bin ich wieder da!“ 
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Strophe 5 

	 Und am nächsten Morgen,  
	 als Marie erwacht,  
	 ist der Schnee geschmolzen  
	 und die Sonne lacht.  

	 Doch sie ist nicht traurig,  
	 denn nun weiß sie ja,  
	 der ganze Schnee kommt wieder,  
	 dann ist Möhre wieder da! 


